
 

  

Leiter (m/w)  
Programmkomponente Reform der beruflichen Aus- und Fortbildung 
 

Einsatzland/Standort  
 
 
Tätigkeitsfeld 
 

Äthiopien, Addis Abeba 
 
 
Die äthiopische Regierung hat ehrgeizige nationale Entwicklungsziele, 
durch die vor allem für die junge Generation Ausbildungs- und 
Beschäftigungsmöglichkeiten massiv verbessert werden sollen. Seit 
November 2005 läuft das nationale Reformprogramm „Engineering 
Capacity Building Program (ecbp)“, ein äthiopisches Programm zur 
industriellen Entwicklung des Landes, das bereits beeindruckende 
Ergebnisse in der Modernisierung öffentlicher Dienstleistungen sowie der 
Integration Äthiopiens in die Weltwirtschaft erzielt hat. Das ecbp ist das 
größte und ambitionierteste Wirtschaftsreformprogramm, welches von der 
deutschen Entwicklungszusammenarbeit unterstützt wird. Das Programm 
hat sich zum Ziel gesetzt, die Wettbewerbsfähigkeit der äthiopischen 
Wirtschaft umfassend zu verbessern. Dazu arbeiten verschiedene 
deutsche Organisationen zusammen mit den äthiopischen Partnern an 
der Umsetzung vier landesweiter Reformen: (1) Reform der universitären 
Ausbildung (insbesondere der Ingenieurswissenschaften), (2) Reform der 
beruflichen Aus- und Fortbildung, (3) Etablierung einer international 
kompatiblen äthiopischen Qualitätsinfrastruktur sowie (4) Stärkung des 
Privatsektors und Unternehmensentwicklung. 
 
 

Aufgaben  Sie sind für die Leitung der Komponente „Reform der beruflichen Aus- und 
Fortbildung“ verantwortlich, d.h. Sie übernehmen die Leitung des GIZ-
Beitrags zur Umsetzung der äthiopischen Berufsbildungsstrategie und des 
Berufsbildungsgesetzes einschließlich der Stärkung von föderalen sowie 
dezentralisierten autonomen Berufsbildungsinstitutionen.  
 
Dies beinhaltet u.a. folgende inhaltliche Tätigkeitsfelder:  

- Inhaltliche Ausgestaltung der Berufsbildungsreform mit allen 
relevanten Elementen formaler und non-formaler Berufsbildung 
unter der Beteiligung wichtiger gesellschaftlicher Gruppen 

- Weiterentwicklung des äthiopischen beruflichen 
Qualifikationsrahmens 

- Fortführung der Neuentwicklung aller Berufsbildungsstandards 
und kompetenzorientierter Lehrpläne 

- Ausweitung der dualen Berufsausbildung auf alle Berufsfelder  
- Komplettierung des neuen kompetenzorientierten 

Berufsabschlussprüfungssystems  
- Modernisierung von Unterrichtshilfen nach neuester 

fachdidaktischer Methodik 
- Weiterentwicklung eines neuen Aus- und Fortbildungssystems für 

Berufsschullehrer/innen 
 
Als Leiter der Komponente sind Sie darüber hinaus verantwortlich für: 

- Leitung bzw. fachliche Koordinierung hochqualifizierter nationaler 
sowie internationaler Expertenteams (ca. 100 Mitarbeiter) 

- Planung, Management und Ressourcenverwaltung der 
Berufsbildungskomponente im Programm  

- Abstimmung mit regionalen und nationalen Beteiligten im 
äthiopischen Berufsbildungssystem 

- Stärkung von Prozessen zum Austausch und Vervielfachung von 
erfolgreichen Praxisbeispielen 

- Unterstützung der Umsetzung in Berufsbildungsinstitutionen 
 



 

  

 
 
 
 

- Weiterentwicklung der Zusammenarbeit zwischen Berufsbildung 
und Arbeitswelt im Rahmen einer „Industry Mobilization Strategy“ 

- Zusammenarbeit und Abstimmung mit internationalen und 
anderen deutschen Durchführungsorganisationen 

- Initiierung und Koordination von verschiedenen „public-private-
partnership“ Projekten 

 
 

 
 
Anforderungen 
 

 
 
Sie verfügen Sie über ein abgeschlossenes Hochschulstudium im Bereich 
des Beruflichen Schulwesens und/oder über vertiefte Kenntnisse sowie 
mehrjährige Erfahrung in der Berufsbildung. Neben dem Wissen zu  
Rahmenbedingungen der Beruflichen Bildung können Sie einen guten 
Überblick über die Berufsbildungspolitik sowie über 
Berufsbildungssysteme in Deutschland vorweisen. Gleichermaßen sind 
Ihnen die Entwicklungen dazu in Entwicklungs- und Schwellenländern 
bekannt. Des Weiteren haben Sie Erfahrung in der Entwicklung von 
Standards- und Curricula sowie in der Aus- und Weiterbildung von 
Lehrkräften, Ausbildern und Betreuern der beruflichen Bildung.  
Sie waren bereits für die Planung, das Monitoring und die Evaluation von 
komplexen Projekten verantwortlich. Durch die Einführung von 
Bildungsstandards und der Formulierung von Schulprogrammen kennen 
Sie zudem verschiedene Qualitätssicherungssysteme, 
Qualitätsmanagementmodelle sowie Handlungsstrategien der 
Qualitätssicherung in der beruflichen Aus- und Weiterbildung. 
Aus dem internationalen Kontext verfügen Sie bereits über Erfahrungen in 
der Führung von großen Teams sowie in der Beratung politischer 
Entscheidungsträger zu strategischen Themen und deren Umsetzung. 
Dementsprechend haben Sie hohe Beratungs- und 
Kommunikationskompetenzen und zeichnen sich durch Ihr ausgeprägtes 
diplomatisches Geschick aus.  
Verhandlungssichere Deutsch- und Englischkenntnisse setzen wir voraus. 
 
 

Einsatzzeitraum  
 

 

 

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt bis 30. Juni 2012 (mit Option auf 
Verlängerung) 
 

 
Kontakt:  
Kerstin Siebke: ++49 - (0)6196 - 79 – 3363 
Bitte bewerben Sie sich über unser Online-System im Internet: 
www.giz.de (Ausschreibungen der ehem. GTZ, ID 6510) 
 
 


